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RmlMall zur LailMer Zeilunss Rr.N8.
Dounerstag den 1 1 . November 1886.

s4657) Nr. 15511. ,
Ooncurs-Kundmachung. ^

Beim politischen Forstdienste im Küsteulande !
sind zwei provisorische Forstgehilfen-Stellen zu
besetzen, mit welchen eine Bestellung jährlicher
300 fl., ein Schreibpauschale von 10 f l. und das
für auswärtige Dirnstgänge systemisicrte Gang.-
geld verbunden ist.

Bewerber um diese Stellen, mit welchen
zwar lein Anspruch auf definitive Anstellung,
ledoch im Falle einer entsprechenden Verwendung
und Ablegung der vorgeschriebenen Prüfling die
Aussicht auf eine definitive k. l. Forstwartstelle
verbunden ist, haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung ihrer Schulbildung, der Kenntnis der
deutschen, der italienischen oder südslavischen
(slovmischen oder kroatischen) Sprache, der physi-
schen Eignung für den Forstdienst und ihrer bis-
herigen forstlichen Dienstleistung

b i s 20. N o v e m b e r l. I .

bei dieser l. l. Statthalterei einzubringen.
Nach Maßgabe des Gesetzes vom 19. Apri l

1872, N. G. B l . Nr. 60, und der Ministerial-
Verordnung vom 12. J u l i 1672, R. O. B l . Nr. 98,

genießen anspruchsberechtigte Unterofficiere unter
anderen gleich qualisicierten Bewerbern den Vor<
zu., und haben ihre mit dem Certificate belegten
Gesuche, wenn sie noch im activen Dienste stehen,
durch die vorgesetzte Militärbehörde, sonst aber
unmittelbar Hieramts einzubringen.

Trieft am 19. Oktober 1886.
Von der l . t. Statthaltern.

(4654—1) Nr. 2471.
Uezirlisgerichts-Udjunctenstelle.
Beim l. k. Bezirksgerichte Gottschce ist eine

Bezirksgerichts «Adjunctenstelle mit den system»
mäßigen Bezügen der IX. Rangsclassc in Er»
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte frei werdende Adjuncten«
stelle haben ihre gehörig docnmenticrten Gesuche,
in welchen auch die Kenntnis der deutschen und
slovenischen Sprache nachzuweisen ist, im vor-
schriftmäßigen Wege

b i s 25. N o v e m b e r 1 8 8 6
hicramts einzubringen.

Rudolfswert am 7. November 1886.
K. l . Äreisgerichts-Priisidium.

(4645-1) Kundmachung. Nr. 12 453.

Nom t. t. Oberlandesgerichte für Steiermart, Kärnten und Krain in Graz werden über
erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbezeichneten Catastralgemeinden enthalteneu Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Vestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens b i s E n d e M a i 1 8 6 7 bei
dem betreffenden k. l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

> ^ E a t a s t r a l g e m e . n d c B e z i r k s g e r i c h t R a t h s b e s c h l u s s vom

1 Dolenavas Lack 6. Oktober 1866, 1.11285.
2 Stranje Stein 6. . 1886, g . 11298.
3 Gojzd » 6. » 1886, I . 11299.
4 Sevce Abelsberg 6. . 1886, g . 11314.
5 Birnbaum Kronau 13. » 1886, Z. 11651.
6 Brezje Egg 20. » 1886, Z. 11714.
7 Wocheiner-Vellach Radmannsdorf 20. . 1886, g . 11759.
8 Ralek , Loitsch 20. . 1886, Z. 11655.
9 Unterloitsch ' 20. . 1686, g . 11856.

10 Scherndorf Landstraß 20. . 188«, Z. 11929.
11 Schleiniz Laibach 27. . 1886, I . 12018.
12 Racna . 27. . 1886, g . 12019.
13 Nemile Lack 27. » 1886, I . 12020.
14 Stein Oberlaibach 27. » 1886, g . 12061.
15 Ialog Stein 27, » 1886, g . 12071.
16 serna . 27. . 1866, Z. 12072.

G r a z am 3. November 1886.

(4646—2) Kundmachung. Nr. 4950.
Vom k. l. Bezirksgerichte Radinanusdorf

wird bekannt gemacht, dass die zur
Anlegung cincs neuen Grundbuches für
die Catastralstcmciudc Wochciucr-Fcistrlz
verfassten Besitzbogcn nebst den berichtigl.il V.r-
zeichnisscn der Liegenschaften, den Eupien der
Catastralmappen und den über die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen bei Gericht zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, und dass für den
Fall, als Einwendungen gegen die Richtigkeit

der Bcsitzbogen erhoben werden sollten, >""
Erhebungen'

l, m 17. N o v e m b e r 1»««
werden eingeleitet werden. <i8 ^

Die Ucberlragung der nach 8 ^ .^
allg. G. G. amortisierbaren Pnvatsordelu^
in die neuen Grundbuchseinlagen '""" , >̂r
bleiben, wenn der Verpflichtete "°ly .^«B
Verfassung der betreffenden Grundbuchs""'»
um die NichtÜbertragung ansucht. . ^

K. k. Bezirksgericht iNadmannsdorl,
5. November 1886. ^-

("44-1) Kundmachung. "r. ^ ,
Vom l. k. steierm..kärnt.-lrain. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt l ! " " ^ ' j „ t B

die Arbeiten znr Neuanlegung der Grundbücher in den untcnvcrzeichncten Eatastralge» ^
des Herzogthums Krain beendet uub die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen " "
tigt sind, .. M l ,

Infolge dessen wird in Gcmähheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. I 'M ^
R. G. Nr. 96, der 1. D e z e m b e r 1886 als der Tag der Eröffnung der neuen GrunddlM,,^
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von ^ ^ .
Tage an neue Eigenthums-, Pfand' und andere bücherliche Rechte auf die in den ^ ^ <
büchern eingetragenen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche neue
buch erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können. „ „ ^

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei ^ ..-.M''
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze o° U
bene Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen: wölbet

a) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches " ^ D c r -
Rechtes eine Acndernng der in demselben enthaltenen, die Eigenthums' oder ^ H
Hältnisse betreffenden Eintragungen iu Anspruch nehmen, gleichviel, ob die AcndttM« ^ c
Ab-, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von LiegenM!
der Zusammenstellung von Grundbuchslörpern oder in anderer Weise erfolgen )" l,,„,sclbe»

l>) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die >n ^ ^ e
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarkeits- o ° e ^ ^»i
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soseine diese ^ A " ' ,g dc>?
alten Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon bei der An>ey
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — s t i m M ^

aufgefordert, ihre diesfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die AcM!' ^,^c»
unter li) beziehen, in der in« tz 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis 5"' ^igcB
November 1 8 8 7 bei den betreffenden untenbezeichneten Gerichten einzubringen, ^ , r
das Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten ^ r ! " " ^ M
über verwirkt wäre, welche büchcrliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen ^
enthaltenen und nicht bestrittenen Eintragungen im guten Glauben erwerben. . „ m M " ^

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das <!U<^cN ^
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer !i"!3,^ieN ^
ledigung ersichtlick, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der ^ "
Gericht anhängig ist. ^ch ><>

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht s t " "
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

>2>

A E a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t RathSbeschlul« "°"

1 Verblenje Lüibach 6. Oktober 1686, 3 - ^ ^

2 Narein Adelsbcrg 6. » 1886, s- ^ ^

3 Ranndorf Krainburg 6. » 1886, I- ^

4 Feichting , 6. , 1886, Z- ^

5 Vuluje Nbelsberg 6. , 1866, Z- ^

6 Banjaloka Gottschee 13. » ^ ^ ^ ' ^ , ^ .

? Podzemclj Mottling 13. . ^886, Z-^ ^

8 Brussniz Nudolfswert 13. . l886, Z ^ ^

9 Obernussdorf . 27. » 1 ^ ' ^ ' ^ A

10 Ustia Wippach 27. » 1666, Z ^

Graz am 3. November 1886. ^ _ ^ « « « ^ ^

U n ̂  e i g e b l a t t.
(4658—2) Nr. 9943.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit die unbekannt wu abwesende,
respec. verstorbene Magdalena Meditz von
Schalkeudors erinnert:

Es sei die an dieselbe lautende dies-
gerichtliche Erledigung vom 6. Oktober
1U86. Z. 8936, betreffend den executive«
Verkauf der im Grundbuche Einl.-Nr. 260
Eatastralgemeinde Sele vorkommenden
Realttät des Johann Ionke dem der-
selben unter einem bestellten Curator aä
aewm Herrn Johann Erker in Gottschee
zur wettern Verfügung zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Guttschee am 8ten
November 1886.

(4659—2) ^tr?ili3i7

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ianzelj von Brunndorf die crccutivc

Versteigerung der dem Mart in Glavan
von Verblende gehörigen, gerichtlich auf
3463 fl. geschätzten Realität Einl.-Nr. 318
aä Sonnegg bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1 8 6 6

und die dritte anf den

19. J ä n n e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr Hierge-
richts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

! Laivach am 6. November 1886.

(4601—2) . Št. 5509.

Objava.
C. kr. okrajuo sodišče v Velikih

Lašičah naznanja ueznano kje biva-
jočemu Matiji Stergarju \z Ceste St. 44,
oziroma ujegovim nepoznatim na-
slednikoni, daje Fr; nc Brodnikiz Ceste
zoper njih tožbo zaradi priposestovanja
nepreiničuine, vpisane v vlogi St. 122
kataatralue občine Cesta, dc praes.
29. septembra 1886, St. 5509, vložil,
vsled katere se je v ustno razpravo
po sodnem redu določil dau na

19. novembra 1886
predpoludnem ob 8. uri pri tern sodišči
s pristavkom § 29 sod. reda iu to-
ženim zaradi njibovega nopozuutega
bivaližča gospod Matija Hočevar iz
Velikih Lašič za kuratorja ad actum
ua njih uevaroost iu troške postavil.

To setoženim z namenom naznanja,
da imajo o pravem času ali sami k
obravnavi priti ali si pa druzega
oskibuika preskrbeti in ga temu so-
dišču naznaniti, sicer se bo z vpo-
stavljeniru oskibnikom obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
La&ičah dne 1. oktobra 1886

(4614--0 .'.«n,

proglasi vsled nove prošnje J» ^
h Jelenje Vasi liiSua «l- .ftije

 s

dediče po Petru Sterku f g 4 t s«j
na oklic z dne 23. gmdn» b . gt.
1605, Miho Zagarja i« D°'* k o t W
mrtvim z dostavkom, d a ' 7 6 do0'
nje<,'ovc smrti I.januvar_ l© lo|fov

C kr. okrožna sodnija
dne 26 oktobra 18S6

(4609—2)

Uebertragung ^
dritter erec. ^ 1 " ? " ^

I n der Execlltionssache ,) ^
Kontel von Kal (durch D r - ^ ^ <
w e g e n 1 4 f l . 4 « k ^ s . ^
Feilbietung der Rcalltat deS^ ^
w n Kal «ub Urb.-Nr. b0' ^
toi. 277 lu, Raunach' ""' ggß. ...,»

30. November i ° ^ t l>
vormittags 10 Uhr, h l e r g ^ ^..
vorigen Anhange ubertrag herg,

K. k. Bezirksgericht ^
U.September 1886. ^ ^
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( 4 1 9 8 - 3 ) g t. 4868.

Objava.
T.W J"1- okrajno sodišče v Velikih

aaicah naznanja Juriju Germu iz Za-
8 nee in ujegovim pruvnim nasledni-
*°m nepoznatega bivališfta, da je Anton
^sojedec iz Zagorice štev. 31 zoper
Jr rož^o zaradi priposestovunja ne-
tas, , c n i n e ' vpisane v vlogi št. 19 ka-
Vsl 1 u e o b č i n e Zagoricu, vknjižene
isno J U p n e P ° « 0 ( l b e z d n e 1- avgustao ^ de ^ ^ 2 6 a v g u s t a 1 8 8 6 f s t e .
w*> 4868, vložil, vsled katere tožbe

-ftH
Je y izustno razpravo po sodnem

r e d u določil dan na
26. n o v e m b r a 1886

gpoludnem ob 8. uri pri tem so-
Ž J » 8 piistavkom § 29 sod. reda in to-
j. U l n i /aradi njih nepo/.natega biva-
U a 8°spod Matija Iločevar iz Velikih

Jjc za kuratorja ad ac<Mm na njih
v*ri»ost in stroške postavil.

ija .? s etoženim z nainenom naznanja,
Day 8 a m * ° P l a v t ' n i tstsu k obrav-
öik' ^ l '^ eJ°' a ' ' s i P a druzega oskrb-
80(jLnaroö'J°» katerega imajo temu
•iej» " n a z»a»iiti, sicer se bo o tem
oh! z poatavljenim oskrbnikom

uraynavalo.
W ^ i*r' °^ r a J n 0 sodišče v Velikih
J^&h due 1. septembra 1886.

^ l ^ 2 ) Nr. 7112.

^ (5focutive
^litäten'-Versteigerung.

Wc>?? k' k- Bezirksgerichte Loitsch wird
"'" gemacht:

,ch>^ Ki über Ansuchen des Franz Mo-
3tt>. 5 ^aibach die executive Verstci- l
lyj. "3 der dem Johann Trepal von Unter-
M ^ 5 ^ ^ ' Ü " ' ' grrichtlich anf 3000 f l.
^Mtzteu Realität Grundbuchs - Einlage
loitssl, ? ^ " Catastralgemeinde Unter-
t i i H bewilligt und hiezu drei Feilbie-
"u d> ^ " ^ " " 9 ^ " ' u"b zwar die erste

di? ,^ . 18. N o v e m b e r ,
^elte auf den

"„k >>- ^ - Dezember 1 8 8 6
"e dritte auf den

iedesn,^"' J ä n n e r 1 8 8 7 ,
^>ch? vormittags um 11 Uhr, hier-
^oid? '"^ ^ " n Anhange angeordnet
ersten ^ die Pfandrealität bei der
^er »?^ zweiten Feilbictung nnr um
^'tten ? ^ " Schätzungswert, bei der
9cal>̂  "ber auch nnter demfelben hintan-

°^n werden wird.
'^bel ^ i, ^citationsbcdingnisse, worllach
»̂bote ' " ^ ' ^ " ^ '"ta l t t vor gemachtem

^ L i ' / ^ lOproc. Vadilim zu Handen
^vie ?^^vuscon,missio,: zu erlegen hat,
GtliM "^ Schähllngsprotokoll und der
gtti^^^sextract können in der dies-

O f^w ^^'glstratllr eingefehcn werden,
^s/Bezirksgericht Loitsch. am 23sten

ch Nr. 2970.

l^^,. Executive
^lltaten-Versteigenlllt,.

^ d 3 k- k. Bezirksgerichte Sciscuberg
Ez. ."ut gemacht:

^ ^ " über Anfuchen des Franz Trlep
^N ^ . " l dlc executive Versteigerung der
> <zi " ^ u Iusrf ilnd Maria Papez
^ fl. X N ^hörigen, gerichtlich auf
i".?7 ?,1^ten. im Grundbuche Rectf.-
v1,l)3 "" Herrschaft Seiscnbcrg lcim. I,

k brwiss. "'"'"'den Realität in Scisen-
lljützn,. ^ u " d hiezu drei Feilbictuugs-

"gen, und zwar die erste auf den

!
^ d i e ^ Dezember 1886
j ^ auf den
Ä ^ a l v , Jänner 1 8 8 7 .
h > ' d m d ? ! ! ! ^ ? " ^ b i s 12Uhr,im
V ° an« , , ^ " Seisenberg .uit den, An-
b > t ^ " " " worde.,. dass die Pfand-
»v l > " u r n m ^ " »nd zweiten Feil-
W 'bei d,.? . ^ " "bcrdenSchähnnqs-

^<ond""/"lonsbcdingnisse, wornack
' ' b " e ^ e d e r Licitant vor gemachtem

^proc.Vadium zu Handen j

der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsurotokoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo abwesenden
Tabulargläilbiger Johann Papcz, Franz
uud Mathias Papcz. Josef uud Gertrlld
Ubic, Elisabeth. Auua und Ursula Papez.
resp. deren Rechtsnachfolger, wird Herr
Franz Florjancic von Seisenberg als
Curator aci ac!um bestellt.

K. k Bezirksgericht Seisenbcrg, am
11. Oktober 1886.

(4561—3) Nr. 18 760.

Erecutive
Nealitaten-Versteiqernnq

Vom k. k. städt-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Egydins!
Boumr iu Laibach (durch Dr. Sajovic)!
die executive Versteigerung der dem Antun
Hagar von Untergamling 9ir. 21 ge-
hörigen, gerichtlich auf 7l)l>3 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 71 ad Catastral-
gcmeindc Gamling bewilligt und hiczu
drei Fcilbietuugs-Tagsatzunqen. und zwar
die erste auf den

20. November,
die zweite anf den

22. Dezember 1866
und die dritte anf den

22. Jänner 1887.
jedesmal vormittags um 9 Uhr. bei
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Frilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintaugegcben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomiuissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprototoll und der
Grundbuchsextract köuncn in der dics-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

Laibach am 12. Oktober 1886.

^4610—3) Nr?5910?

Erinnerung
au die Eheleute Josef und M a r g a r e t h
Ogrizek von Adelsberg und dessen un-
bekannten wo befindlichen Erben nnd

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den Ehelenten Josef uud Margareth
Ogrizek von Adelsberg und dessen un>
bckauuten wo befindlichen Erben und
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef VaM von Adelsberg die
Klage 66 s>i-:m«. W.August 1886, Zahl
5910, über auf Verjährung eines Kauf-
schillingcs pr. 85 f l. C M . überreicht, wor-
über zur summarische» Verhandlung die
Tagsatzung auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 6 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend siud, so hat man s" deren Ver-
tretung uud auf ihre Gefahr uud Kosten
den Paul Lencek von Adclsbcrg als Cu-
rator 2<! aal um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit dicfelben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege eiuschrcitru und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diefe Rechtssache mit!
dem aufgestellten Curator nach den Bc-
stimmnngen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden, nud die Geklagten, wel-
chen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu gebcu. sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am z
14. August 1886.

(4346—3) Nr. 5592.

Executive
Realitäten Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
'Tratnik von St. Martin die executive
Versteigerung der der Maria Pakovc
von Trcbeleuo gehörigen, gerichtlich auf
858 st. geschätzten Realität Einlage Nr. 50
der Catastralgcmcittde Trebelevo bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunge'n,
und zwar die erste auf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

17. Dezember 1 8 8 6
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr. im

! Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrmlität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hmtan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchscxtract k'önucn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littai. am 2ten
September 1886.

(4250 3) št. 4564.

Oklie izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C kr. okrajno sodišfce v Kostanjevici
naznanja:

Na prošnjo c. kr. davkarskega urada
v Kostanjevici dovoljuje se izvrSilna
dražba Mariji Žibert iz Čateža pripa-
dajočega, sodno na 180 gld. cenjenega
zemljišfa sub vložna št. 58 katastralne
obfcine Čatež.

Za to dolotujejo Be trije dražbeni
dnevi:
prvi na 17. n o v e m b r a ,
drugi na 15. d e c e m b r a 1886 in
tretji na 1 9. j a n u a r i j a 18 8 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali fcez cenitveno vrednost,
]>ri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varšdine v roke draž-
l>enega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v repistraturi na ogled.

C kr. okrajno sodišče v Kostanjevici
dne 4. septembra 1886.

^4260^3) St. 4472.

Oklic izvršilne
zemljišfcine dražbe.
C kr. okrajno sodišče v Kostanjevici

naznanja:
NH prošnjo Janeza Vogelnika (po

dr Si-ebretu iz Brpžic) dovoljuje se
• izvrSilna dražba Janez Gre«oričevega
z Vrha, sodno na 817 gold. 50 kr.

'cenjenega zemljižča sub vložna St. 2G<J
katastralne obfcine Vrh.

Za to se določujejo tnje dr;tžbeni
dnevi:

pryi Da 17 n o v e m b r a .
drugi na 15. d e c e m b r a 1886 m

! tretji na 19. j a n u v a r i j a 1 8 8 7 ,
.vsakikrat od H.<lo 12. ure dopolu-
dne pri tem sodifcči 8 pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in

I drug(Mi) roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerili je
posebno vsak ponudnik dolžan, prcd
ponudbo 10 pioc vaccine v roke
drazbenega komisarja položiti, cenit-
VHni zapisnik in zemljekujižni izpisek
leže v regifitraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanjevici
dü(i 31. avgusta KS86.

(4591—3) St. 1727.

Protflasenje mitvim.
C. kr. okrožno sodi^če v Kudolfo-

vem progla8i na podlagi vnovič vlo-
žene prošnje Josipa lbanta iz Tržišča
in z oziforn na tukajšnji oklic z dne
26. maja HK5, St. 761', Martina Lu-
zarja iz Vrhkov mrtvim s dostavkorn,
da se 1. januarja 1881 kot dan nje-
gove smrti določi.

Rudolfovo dne 26. oktobra 1886.
(4590—3) St. 5905.

Razglas.
C kr. okrajno sodisče v Vipavi na-

znanja, da Be je neznano kje bivajo-
čim tabularnim upnikom Ftanci^ki in
Josipini Jainšek h Lož, Josipu Blagojnu
h Vipave iu Autouu LHiii[)etu iz Goft,
oziroma njih neznanim pravnim nasled-
nikom, v izvrfiilni stvari Sebastijana
Demšarja proii Josipu Svageljnu iz
Lož št 49 in tabularnir u upniku pu-
pilom Jarneja Tominca, v izvršilni
stvari Mihaela Pestelja (po dr. Ivanu
Pitamicu) proti Josipu Bi/jaku iz Sent
Vida štev. 38 postavil za kuratorja
ad dctum Anton V drib iz Vipave, da
varuje njih koristi, ob enem so Be
iiiu vročili dotifni eksekutivni odloki.

C. kr. okrajna Hoduija v Vipavi
dne 20. oktobra 1886.

(4265—3) Nr. 5568.

Llecutive
Realltätcn-Pcrstcigevunq.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Mayer
von Wippach die executive Versteigerung
der dem Johann Pavlic von Branica
Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 625 f l .
geschätzten Realität Einlage Z. 404 26
Catastralgemeinde Goce bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste aus den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 6
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schä'tzuugsprotokoll und der
Gruudbuchscxtract köunen in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2ten
Oktober 1886.

(4419 3) St. 7276.

Oklic izvrsilne
zemljišeine dražbe.
Na prošnjo Frana Prijatelja iz Tr-

žiša dovoljuje se izvršilna dražba Frau
Kuširjevih, sodno na 2510 gold, io
25 gold, cenjenih zemljis6 pod vložkama
štev. 86 in 299 davčne obtine Pijavce
v Dolenjih Mladatičih.

Za to doloßujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

24. n o v e m b r a 1 8 8 6 ,
drugi na

12. j a n u a r i j a
in tretji na

1 6. f e b r u a r j a 1 8 8 7 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri tem Bodišfci s pristavkom, da se
bode to zemljišce pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez tenitveno
vreduost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo i0'7o varftčine v roke draž-
benega komisarja položiti, ceuitveni
zapisniki in zeinljeknjižni izp'^ki )ež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrujiio sodiSfce v Mokro-
uogu due 8. okiobra Ib86.
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GUT ̂  HEIL!
Statt Samstag

heute Abend

Kneipe
(Abschied des II. Kneipwartes)

im Casino. (4670)

IB e g i ii n O U h r».
K. k. priv.

Siiata-GesfillscM.
Mehrere auf der Bahn als gefunden ab-

gegebene Gegenstände, deren Eigenthümer
nicht zu eruieren sind. werden am 15. No-
vember 1. J. vormittags 9 Uhr am
Südbahnhose veräussert. (4634) 3-3

Die General-Direction.

in der Gemischtwaren-Handlung vollkommen
ausgebildet, der slovenischen und der
deutschen Sprache mächtig, guter Verkäufer,

findet Aufnahme
bei J a k o b D e r e a n i , Handelsmann in
Seisenberg. Gehalt 300 fl. sammt ganzer
Verpflegung. (4666) 3—1

Gesucht wird für einen
Obergymnasiasten ein

Kostort
um 20 fl. bis 25 11. bis 15. November 1. J.

Offerte erbeten unter Gymnasium an
die Administration dieser Zeitung. (4G1(JJ3-3

Ein junger

Commis
wünscht in einem grösseren Gemischt-

warenyeschäfte unterzukommen.
Gefällige Anträge unter J . M. 120 an

die Administration dieser Zeitung. (4635)6-2

Hustenden Kindern
reiche man Kärntner Römer quelle mit
gewärmter Milch, bestbewährter Gesund-
brunnen bei Hals-, Magen- und Blasen-
leiden; hochfeines Tafelwasser.

Preis per Flasche 13 kr. ab Laibach
Brunnen -Verwaltung Römerquelle.
P^"* Zu haben bei der Firma A. Hartmann
Laibach, Maria-Theresien-Strasse. (4504) 20-si

Sehr ausgiebig, dauerhaft
und hochglänzend!

Allerfeinate

Fussboden - Glanzwichse
mit bestem

Gummi-Präparat
erzeugt.

AliweiHUiig. IJeim Gebrauch diesor Wichst«
koche man den Inhalt dor Schachtol In l'A I-iitor
(fi Seidel) Waeiaer, rUhro tfut um, damit oino tflfiich-
uirtnig verdünnte Substanz rntuteh««, womit man
dann mittetet eine« grossen runden 1'innv.ln odor
Boritwiachnra den FussliO'len nleiclimiiasig an-
«treicht. Hei bereits getränkten >'uanböden int ein
einmaliger Anstrich genügend; uriKet:iliikto «r-
sordern ein zweimaliges TJeberntrcic)ien, das zweite
nach vollkommener Trocknung dr;a orBteron ; auch
iat eg anffezfiigt, dio noch weimon Bretter vor d<>ni
Anstrich mit einer AuflilHung von 100 Gramm
(6 Loth) Leim in l1/, Litor Wassor zu beatreichon.
Sobald der Anstrich trocken ist, biirtte man den-
selben mit oiner Bürste oder einem Stück
Tuch to langu, bis der gowüimchte Glanz hervor-
gebracht ist. (4«74) C—fi

Zu haben in

Adolf Hauptmann8 Filiale
Elefantengasse, Laibach.

•li^iaiMHiMHi^

Von /^«l-TtSl'! vl-cilnil-t uncl 6mpfol^l6n:

8ell^e!issl'8elle8l(inllDM3krms!»l.
Dieses Präparat bietet dns Als vorzüglich erprobt

Vollkommenste in Kinder- für Blutarme und Alters-
nährmitteln n. entspricht allen schwache und insbesondere
nnffenschaftlichen Magenleidende, die bei
rungen. Es ist nicht so Einhaltung der Diät dennoch
süßlich, daher angenehmer zu startende!,' Nahrung bedürfen,
nehmen und eignet nch
NorzüalicMen als Ersatz und Aerzten, so-
Mangcl an Mutternulch. bei ^ W W ^ ^ ^ ^ ^ s ^ D D ^ wiczahlreicheAncrlennungcn
zu^ entwöhnenden Kindern ^ ^ M » ^ I» >- aus dem Publikum bewelsen
und bei Wöchnerinnen. di.es.

Hauptdepot i n K r a i n beim Herrn Apolheler Gabriel Piccoli «Min
Engel» m La ib ach; fernere Depots bei den Herren Apothekern: lib. U.TrnIaczy
in L a i b ach; Apotheker Aaccarcich in Ade l sbc rg ; Apotheker ssabiani in
Bisch of lack: Apotheker Vraunc inGottschce; Apotheker Warto i n I d r i a ;
Apotheker 8avllll in K r a i n b n r g ; Apotheker Venei in L i t t a i ; Apotheker
Noblcl in R a d m a n n s d o r f ! Apotheker iMzzoli in R u d o l f s w e r t i Apotheker
Moönil in S t e i n und Apotheker Leban in W ipp ach. (3427) 52—li

^ ^ Wichtig für I

Rheuma u. Nervenleidende! I
Oeffentlicher Dank. I

Herrn Apotheker Jul. Herbalmy, Wien. I
Euer Wolilgeboren haben «ich durch dio Erfindung dea N'euroxylins bei der loidenilen I

M«nichheit unendlich vrrdiont gemacht, und ich gnhöre zu denen, die Threr in ticfntor T)ank)>arkflit I
Kedonken. Dieses wohlthuende Neiiroxylin hat sich bei mir vortrefflich bewährt , und habe I
ich es meinen Hekunnten ausH wärmste empfohlen. (4ütO) n—1 I

I UuHsiatyn, 15. Februar 18H6. B . Birkenfe ld . I

| p Krauche mir von Ihrom Wertvollen Xenroxylin ntttrkerpr Sorte wied.r r.wei Flaschen p«r I

I entbe'hrHrh1"? *" 8 e n d c n ' d a l l i e 8 e 8 Heilmittel vor all«-n nnderen <la« beste nnd nn- I

I Peterswnld (Böhmen), 16. Febiuar 1886. lg. "Wolf, Lohgerberei. I

])»§ erhaltane Nenroxylln, h^t eine «ehr K"tfi WirkniiR I
gemacht, bitte noch zwei Flauehnn per Nachnahme zu uemlon. I

Maltern, 21. .Juni 18HB. Feter Orthofer, ZimmeimciBter. I
Frela 1 Flacon „Ueuroiylln" (grün cmballiort) l fl., der I
s tärkeren Borte (romi nm ball irrt) gpgen (richt, Khcuma und I
liiihniuriK<;ii fl. 1,20, i>«r I'd« fllr I--,'l Flucon» 20 k r . mehr für I

^ ^ Paoknng1. m'.i\> ?• -1 I
BW .I«'<le FlnMclu- trii^t «Is Zeichen der Kchtheit «lie I

nrln'ii Ix-iKcdiuckte, hcliiirdl. i trutokollierte Schutzmarke , I
• -— a»r welche wir rn Hchten hitten ! ~^Q I

I Centralversendung: Apotheke „zur Barmherzigkeit" des h l . Herbabny
I T Tn>Ä K ̂ i r Ä S ^ ' Ä : 9 ? ^ . , O.««0ll.Ubal,l
I viTm^ r Omöi"* O P̂ dLm V Tne* l'^1" in < i l l i : •'• Kupforschmind, laumbuhii Krben ;
I w T , ™ « d P B i B Ä r ' r tth! A;Aicllin(l"i «münd: V, Müllnor; Klajrensiirt':
I y v ' ^ ^ r A H e h A ' » ' « ^ " ^ 1 4- Km«: Hudolfswert: J). Rî .oli; St. Veit:
I (j. Kara^ycn» , A R«1^«1 • ^ » ™ - . J . , H ' P « ' ^ Trh-st: C. Zanftti, (}. FornboHchi, .). Sr.rravallo,
I S«rkt' Dr J "rot^ ! Wijp Jh"? Ah k o « 8 ^ " ' " r *•Kumps; T«*«n,en.bl: J. lA.M; Völker-
1 — ^ '

^ B

"CTe'berra.scla.-a.rLg' für JDamen 1 _ I
Einige tausend Stück I

rjmli.ctii.ytÄcli©** I
für Herbst und Winter I

aus feinster Wolle mit Fransen, vollkommen, in allen cnlonklichen Modefarben, •
als: grau, blau, roth, braun, schwarz, weiss , schottisch und türkiso» I

etc. etc. etc., worden wegen Häumiing der Locale urn I

g y n u r (jS-üiiclen 1, IO %ß4 I
per Stück verkauft, und mittels Nachnahme versendet durch das I

Warenhaus „zur Monarchie". I
Wien, HL, Hintere Z ollamtastraase Nr. 9. I

NB. Wenn mehrere Tücher auf einmal bestellt werden, kommt das Porto Pe | I
Stück auf nur wenige Kreuzer. (4437) 3—*^|

Allgemein anerkannt als das Beste.
Für Winter und nasse Witterung. •

O h n e x\v t>iki*&L<Mi9 «pi<?g<ill>lank'e Nti e* e

orliült man nur durch

Rieh. Gärtners flüssige französische, wasserdichte

Moment - Glanzwichse
«leren (Jl.uiz wich aucli in d e r Niinse n i c h t v e r l i e r t . . K i " i ! i ' t ' ' ! ! l l t

 1>r<"'
nnterHiielile'4 u n d «lein L e d e r n i c h t s c h ä d l i c h liefuncleiieH l'i1»!" l ' ^i^cli«"
e i n e r l'la<i(lic 511 k r . V«rnandt: 2 FlaHchnn fl. 1,80, ti Fl»»cl>fÜ »; 'i,_i|iniin([eB

il. 4,no por to in i . Mini »el i te mis «lie S c h u t / . m u r k e , ila v ie le Nn«1»" ,)t.i (|eD
e x i s t i e r e n . N u r n n i i i K a l i r i k a t ist huiMlertfae.h l»el<'I>' l.fiirht ° n ,
k. k. T m i i p e n e i n g e r ü h r t , <l(i es «lus L e d e r eo i iHervier t , ni« '1 ' n

("r,i):t; »'
iiioiiieiitiin ti'ockncl.

Fabrik: Rieh. Gaertner, Wien
-i -i _ 4iiHelaHtraHHe Nr. 4, pa r t e r r e . ^^^

M T Depots in Laibach: A. Slitweher, II. L. Wcncel, J. Kühler, A. llauptmn«"- " ^ ^ ^ ^

Heu- u. Strohpressen.
Heu- und Strohpresse für

Pferdebetrieb, - ^
stabil u. auf Fahrrädern, mit noch grösserer \

Leistung als die Heu-Handpresse. *

Patent-Heupresse für Handbetrieb !;|;:̂  t ^ i ^ t k ^ M**^
ferner alle Gattungen landwirtsohaftliohe Maschinen, wie: Hand-i^°P ebier'
Dampfdresohmaschlnen, Locomobilen, Putzmühlen, Trieur«, J»*1 yijiePf
Pflüge , Säemaschinen, Schollenbreoher, SohrotmUhlen, "ajicschJi(fe"'
Häoksler, Rübensohneider eto. e t c , liefert in anerkannt ausgezeichneter

heit und zu billigen Preisen A

die k. k. priv. landw. Maschinenfatirik und Eisengiesse

Hofherr & Schrantz , wien, x., Eriaohga^ f%
r=.::;::..::̂ î :i::::L::ri.rr: !—in^

Keine nassen
Füsse mehr

Kein hart^
Leder mebr

nur durch S te fan FemolendtS unübertreffliche

Universal wasserdichte LedersalJJ
welche jedes Lederwerk schon nach einmaliger genügender E>nrejI)U"£eder

kommen wasserdicht macht. Durch meine Ledersalbe wird (QDr'ö&0'
sehr weich, gesohmeidig und sehr dauerhaft. Sie verhindert da* **£birrt3>
und Riss igwerden dos Leders, seien es Stiefel , Pferdeg«8 .|lIlCtcs
Wagendächer etc., vollkotnmen. Meine Ledersalbe ist ein a"sf?ß^üffiioJ»*
Schutzmittel gegen das Rosten der Metalle und leistet vf^%^x

Dienste als Pferdehufsalbe. \ L BleC5'
Preise der Ledersalbe: In Holzschachtcln zu 10, 20 und 50 kr., i g fl.

dosen zu 15, .'50 und 00 kr., dann Blechdosen a ' / , k<j zu 1 sl- A X i Gcl»ra°c

J^^» Bedeutendes Ersparnis an Besohuhnng duren ^efl
meiner Stiefel - Glanzwichse ohne Vitriolöl, welche sof^reift. ln

t iefschwarzen Glanz erzeugt und das Leder in keiner Weiso a h ^
Holzschachteln zu 8, IG und 32 kr.; in Ulechdoser. zu 12, 20, 40 und ^vcnd|,ar, |

Ferner auch flüssige Moment-Glanzwiohse, ohne Hiir*«-c ' t a 0 Cbe J l j I
j zum Auffrischen von Kutsohenleder, Pferdegeschirr, I*-01/?. ,jlCn p I

Ledermöbeln, Riemenzeug und Lederbesohuhung, '" I
25 und 40 kr., zu beziehen aus der I

Ersten k. k. SSB lande.tbef. . i- I

Ntiofol - Glanzwi«hse -F«*DI I
(ffOffründot 1836) von Oi I

Stefan Fernolendt, Wien, L, Schulerstrasse ̂ ^ t
Von 1 II. mif'wiirtH V«>rHen«lung in die Prov inz ^«»g«n P « ^ " " ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. von Klcinmayr H Fco. Nambern


